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DHL Paket Deutschland  

 

WARENPOST: TIPPS FÜR EINE              
MASCHINENGESTÜTZTE SORTIERUNG 
 

 
 

Für die Sortierung von Warenpost setzen wir Großbrief-Sortieranlagen ein, die in 
der Lage sind, Anschriften zu lesen und Sendungen automatisiert zu bearbeiten.  
Sendungen, die die folgenden Kriterien nicht erfüllen, können nicht maschinenge-
stützt sortiert werden. Für die dann erforderliche manuelle Bearbeitung entste-
hen höhere Kosten, die wir in Ihren individuellen Preisen berücksichtigt haben.  
Beachten Sie daher bitte die folgenden Hinweise, damit Ihre Sendungen maschi-
nengestützt und somit schnell transportiert werden und sicher beim Empfänger 
ankommen. 

 

TIPPS FÜR EINE MASCHINENENGESTÜTZTE SORTIERUNG  

Maße Mindestmaß:  

 bei rechteckigen Sendungen:     11,0 cm x 14,0 cm 

 bei quadratischen Sendungen:  12,5 cm x 12,5 cm 

Maximalmaß: 

 max. 25,0 cm x 35,3 cm  
 max. 3,0 cm Dicke für maschinengestützte Sortierung 

 Form Gut geeignet: 

 Verwendung einer quaderförmigen Umverpackung, insbesondere Kleinkartonagen 

 Abhängig vom Inhalt auch Verwendung von Kartonumschlägen, klassischen Versandhüllen mit oder ohne  

Fütterung sowie Versandtaschen 

 Möglichst durchgehendes rechteckiges Format für die Stapelfähigkeit 

Ungeeignet: 
 Sendungen in Kissenform bzw. mit anderer weicher, nachgiebiger Beschaffenheit 

 Unförmige Sendungen mit ungleichmäßig auftragendem Inhalt 

Stabilität Die Umhüllung muss einen sicheren Schutz vor mechanischer Belastung, Druck, Stoß und Fall bieten: 

 Umhüllung mit ausreichender Festigkeit und hoher Papiergrammatur 

 Sichere Verpackung des Inhaltes nach Gewicht und Umfang und zur Sicherung gegen Verrutschen 

Ungeeignet: 
 Leicht verformende Umhüllungen, wie z. B. Tütensendungen mit losem Inhalt 

Verschluss Richtig: 

 Die Sendungen müssen verschlossen sein 

 Verschluss mit Klebeband oder einem in der Verpackung integrierten Klebe-/Adhäsionsverschluss 

Falsch: 
 Stark auftragender oder hervorstehender Verschluss der Sendungen  

 Verwendung von Musterbeutelklammern oder anderen abstehenden Verschlussmethoden 

Label/Anschrift Richtig: 

 Vollflächiges Anbringen des Adresslabels auf der größten Fläche der Sendung  

 Aufbringen des Labels parallel zur Längsseite  

 Nach Möglichkeit Einhaltung eines Abstandes von mindestens 1,5 cm zum Sendungsrand   

Falsch: 

 Kleben des Adresslabels über eine Kante   
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DHL Paket Deutschland  

CHECKLISTE DO´S & DONT´S: (DIE ABBILDUNGEN RECHTS SIND NICHT VERBOTEN, FÜHREN JEDOCH ZU EINEM HÖHEREN PREIS) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 
 

 
 

 
 
 

 

SENDUNGEN MIT FOLGENDEN EIGENSCHAFTEN SIND VOM VERSAND AUSGESCHLOSSEN: 

 Mangelnde Sicherung oder Verpackung des Inhaltes für die Beförderung  

 Sendungen mit herausfallenden Inhalten oder Teile davon  

 Miteinander verklebte Sendungen 

 Lose aufgesteckte oder außen aufgeklebte Gegenstände 

 Sendungen mit Löchern, d. h. nicht hinterlegten Ausstanzungen/Durchstanzungen 

 Unverschlossene Umhüllungen 

 Ungenügend befestigte Adresslabel oder andere Klebezettel/Aufkleber, die sich bei der Bearbeitung oder  
dem Transport lösen können 

 Abreißende Verpackungsteile  

 Werbegrafiken, die mit postalischen Vermerken/Produktkennzeichnungen verwechselt werden können oder die nicht 
deutlich angeben, welches Unternehmen zum Transport beauftragt wurde 

 

 

Beachten Sie hierzu bitte auch das ausführliche Infoblatt für Folien-/Versandtaschen auf dhl.de/folientaschen. 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DARAUF MÜSSEN SIE FÜR EINE MASCHINENGESTÜTZTE SORTIERUNG IHRER SENDUNGEN ACHTEN 
Die Abbildungen rechts sind nicht verboten, aber sie sorgen für einen höheren Preis 

max. 30 mm 

Kleinkartonagen in 
Quaderform sind gut 
stapelbar und stabil: 
Sie sind besonders 

gut für den Versand 
von Waren geeignet. 

Verpackungen, die 
stark von einer Qua-

derform abweichen, 
sind nicht stapelbar 
und deshalb weniger  
gut geeignet. 

Kartonhüllen sind 
ebenfalls stabil. Mit 
vorgeprägten Knick-
höhen haben diese  

zudem eine  
variable Füllhöhe. 

Klassische Papierhül-
len (Briefumschläge) 
sind für einen Versand 
von Waren zumeist   
nicht stabil genug.  

Wickelverpackungen 
können flexibel an den 
Inhalt angepasst wer-

den und sind somit gut 
für verschiedenste 

Waren einsetzbar. 

Ein zu großer Inhalt 
kann zu einer Ausbeu- 
lung der Verpackung 
führen: Verformte Sen-

dungen lassen sich 
nicht gut bearbeiten. 

Mit Klebeband oder 
dem integrierten  
Klebe-/Adhäsionsver- 
schluss lässt sich die 

Verpackung gut und 

sicher verschließen. 

Musterbeutelklammern, 
die durch eine Lochung 
geführt und umgebogen 
werden, stehen ab und 
sollten daher nicht  
verwendet werden. 

Folienbeutel sind wenig 
formstabil und deshalb 

weniger gut geeignet. 
Bei einem quaderförmi-
gen Inhalt können diese 
jedoch als Schutzhülle 
verwendet werden. 

Einen Umschlag oder 
einen Folienbeutel sta-

bilisiert man, indem 
man die Umhüllung 
mit einer Kartonage 
innen aussteift. 

https://www.dhl.de/folientaschen

